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B18  Herr Schröder / deutscher Dozent / Ingenieurwissenschaften 

Interaktionspartner: indische Studentin 

Erhebungszeitpunkt: WS 08/09 

 

Herr Schröder ist Dozent im Fachbereich Ingenieurwissenschaften und gibt auch einige 

Seminare in einem internationalen Studiengang, der speziell für ausländische Studenten 

konzipiert ist. Die Gruppengröße in diesen Kursen ist immer recht klein, und so prägt er sich 

schnell Namen und Gesichter ein. Eines Tages kommt eine indische Studentin, die er aus seinen 

Seminaren kennt, mit einem großen Strauß Blumen in sein Büro. Auf Englisch hält sie eine 

kleine Ansprache und überreicht ihm dann die Blumen. Herr Schröder findet das recht seltsam, 

freut sich aber über diese Aufmerksamkeit. Doch dann passiert etwas, was ihn sehr irritiert: Die 

indische Studentin kniet vor ihm nieder und bittet ihn, seine Hand auf ihren Kopf zu legen und 

sie zu segnen. Herr Schröder ist sprachlos und weiß nicht, wie er reagieren soll. Als er aber 

merkt, wie ernst es der Studentin mit ihrem Wunsch ist, legt er ihr schließlich die Hand auf den 

Kopf und formuliert ein paar gute Wünsche für den weiteren Verlauf ihres Studiums. Doch er 

fühlt sich unwohl dabei und beendet die Situation so schnell wie möglich. Später erfährt Herr 

Schröder, dass diese indische Studentin und ein paar ihrer Freundinnen auch zu anderen 

Professoren gegangen sind und sie um ihren Segen gebeten haben. 

 

1. Warum fühlt sich Herr Schröder in der Situation so unwohl? 

2. Warum erbittet die indische Studentin von ihrem deutschen Professor seinen Segen? 

Welche Traditionen verbergen sich hinter diesem Verhalten? 

 


